
 

Ein Wort für die Freundschaft 
DELF-Zertifikat an 27 Schülerinnen und Schüler überreicht 

 
„Respekt“, „Vertrauen“, oder „Zusammen“ – zum Thema Freundschaft fielen den 
Schülerinnen und Schülern des Friedrich-Abel-Gymnasiums viele Worte ein. Anlass war der 
deutsch-französische Tag, der die Unterzeichnung des Freundschaftsvertrags zwischen 
Deutschland und Frankreich jedes Jahr am 22. Januar feiert. Die Fachschaft Französisch 
hatte deswegen dazu aufgerufen, ein Wort für die Freundschaft zu finden – auf Französisch 
oder Deutsch.  Für die Französisch-Lerner der Klasse 8a bedeutete dies einen großen 
Andrang in der großen Pause im neuen Aufenthaltsraum: Sie verteilten die Kärtchen und 
Stifte, auf denen die Worte geschrieben werden konnte. Wer von den Schülerinnen und 
Schüler ein Wort aufgeschrieben hatte, konnte es abgeben und bekam zur Belohnung ein 
Bonbon in Herzform dafür. Die Freundschaftsworte wurden an einer Wand gesammelt und 
erinnern daran, welchen Wert Freundschaft hat – egal, ob auf Französisch oder Deutsch. 
 
Außerdem wurden in dieser Pausenaktion 27 Schülerinnen und Schüler geehrt, die das 
DELF-Zertifikat erworben haben. Das FAG bietet seit vielen Jahren Französisch-Lernern der 
10. Klassen die Möglichkeit, die DELF-Prüfung (Diplôme d’études de langues française) zu 
absolvieren, und damit ein lebenslang gültiges Diplom des französischen 
Bildungsministeriums zu erwerben, das Sprachkenntnisse in dem Niveau B1 bescheinigt. 
Etwa die Hälfte des Jahrgangs hat bei der vergangenen Runde teilgenommen und diesen 
zusätzlichen Aufwand nicht gescheut, der neben der schriftlichen Prüfung eine mündliche 
Einzelprüfung vorsah. Mit einem Lächeln im Gesicht konnten diese Schülerinnen und 
Schüler ihr Diplom entgegennehmen und stolz sein auf ihre Leistung. Mit ihnen gefreut 
haben sich ihre Französisch-Lehrerinnen Frau Monika Mann, Frau Anja Wegner und Frau 
Birgit Gellink. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Laura Treptow, die eine 
außergewöhnliche Punktzahl erreichte und dafür ein Gratulationsschreiben des 
Regierungspräsidiums Stuttgart erhielt. 
 

 
 

 


